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Stadt 
Heidelberg 

Heidelberg, den 16.09.2019 

A n f r a g e  N r . :  0 0 6 1 / 2 0 1 9 / F Z   
A n f r a g e  v o n :  S t a d t r ä t i n  M i r i o w  
A n f r a g e d a t u m :  0 8 . 0 8 . 2 0 1 9  

Betreff: 

Widersprüche beim Jobcenter 

Schriftliche Frage: 

1. Wie viele Widersprüche gab es 2015-2018 im Jobcenter Heidelberg gegen 
Leistungsbescheide? Wie viele von diesen Widersprüchen werden von der jeweiligen 
Widerspruchstelle positiv beschieden und wie viele negativ? Wie viele davon gingen 
vor Gericht? 

2. Wie viele von den gerichtlich eingeklagten Widerspruchsbescheiden wurden zu 
Gunsten der Widerspruchsführerinnen und Widerspruchsführer entschieden und wie 
viele durch Vergleich? 

Antwort: 

1. In den Jahren 2015 bis 2018 wurden insgesamt 4.855 Widersprüche erhoben. Davon 
wurden 522 wieder zurückgenommen, 354 teilweise und 1.496 ganz stattgegeben. 
Zurückgewiesen wurden 2.213 Widersprüche. 
 
An Klagen wurden 685 eingereicht. 

2. Von den eingereichten Klagen wurden 316 von den Beschwerdeführenden wieder 
zurückgenommen und 126 durch Urteil abgewiesen. 63 Klagen wurden ganz und 12 
teilweise stattgegeben. Mit Vergleich wurden 122 erledigt. 

 

 
 

 

 

Beschlusslauf 
Letzte Aktualisierung: 28. November 2019 
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Sitzung des Gemeinderates vom 17.10.2019 

Ergebnis: vertagt 
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Sitzung des Gemeinderates vom 21.11.2019 

Ergebnis der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 21.11.2019: 

Stadträtin Mirow: 

Wir werden das nochmal konkreter aufschlüsseln, weil das jetzt erstmal sehr allgemein ist 
und das bei einem Betrachtungszeitraum von 3 Jahren. Ich möchte darauf hinweisen, 
dass es in 3 Jahren über rund 5.000 Widersprüche gab, von denen 1.500 stattgegeben 
wurden. Ich glaube da sehen Sie schon die Dimensionen und deswegen haben wir jetzt 
eine Zahlenanfrage gemacht, die wir, glaube ich, weiter beleuchten müssen im 
Gemeinderat. 

Ergebnis: behandelt 
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